


„Hat jemand Geburtstag?“, fragte Jessi.
„Ja, Fibi Federchen, das

Entenmädchen“, antwortete Mia. „Wir



gehen nachher zu ihrer Party. Los, Hasi,
wir müssen noch dein Geschenk für Fibi
verpacken.“

Sie huschten davon und riefen: „Bis
später!“

Lili wandte sich an Goldi. „Hast du uns
hergebracht, damit wir euch wieder
helfen?“, wollte sie wissen. „Jessi und ich
haben uns schon gefragt, ob Griselda
wieder Unheil stiftet.“

Ihre Katzenfreundin machte ein ernstes
Gesicht. „Das könnte sein“, sagte Goldi.
„Die Schmetterlinge berichten, dass etwas
Merkwürdiges am Weidenfluss vor sich
geht. Aber sie sind sich nicht sicher, was.“

Jessi grinste. „Dann lasst es uns
herausfinden. Kommt!“



Schwimmende Steine

Jessi und Lili eilten Goldi durch den Wald
hinterher. Zwischen den Bäumen
erblickten sie bald das Glitzern von
Sonnenstrahlen auf klarem Wasser.

„Das ist der Weidenfluss“, erklärte Goldi
den Mädchen.

„Er sieht ganz friedlich aus“, meinte Lili.
„Warum glauben die Schmetterlinge, dass



hier etwas nicht in Ordnung ist?“
Sie betrachtete den Fluss genauer, aber

sie konnte nicht alles überblicken, weil
einer der wunderschönen Weidenbäume
ihr die Sicht versperrte. Ein paar
Trittsteine führten in die Mitte des
Flussbetts. Lili hüpfte von Stein zu Stein
und blieb auf einem großen in der Mitte
stehen. Jessi und Goldi folgten ihr und
stellten sich neben sie.

„Könnt ihr irgendetwas Merkwürdiges
entdecken?“, fragte Jessi.

Lili schüttelte den Kopf. Das glitzernde
Wasser um sie herum sah vollkommen
sauber und friedlich aus.

Auf einmal tauchte ein gelbgrüner
Lichtkreis über dem Wasser auf. Lilis
Magen begann zu flattern. Sie hatten



diesen Lichtkreis schon einmal gesehen.
Er raste auf sie zu und explodierte

blitzend und krachend in einem Schauer
aus grünen Funken. Mitten zwischen den
Funken erschien eine große, schlanke
Frau. Sie trug ein glänzendes violettes
Kleid und enge schwarze Hosen. Mit ihren
hochhackigen spitzen Stiefeln stand sie
auf einem der Trittsteine.

„Griselda!“, rief Lili.
Die Hexe starrte sie an. Ihr langes

grünes Haar wogte um ihren Kopf wie ein
Knäuel Schlangen. Die Luft schien kälter
zu werden.

„Dumme Mädchen!“, schnarrte sie.
„Und dumme Katze! Dieses Mal werdet ihr
meine Pläne nicht durchkreuzen. Wenn
meine Boggits fertig sind, wird der Wald


